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Regionalliga Herren Südwest

1. FSV Mainz 05 II : TTSF Hohberg 
Sonntag, 13.11.2022, 14:00 Uhr

Bußhardt fixiert zwei Punkte für die TTSF Hohberg

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als Andreas Bußhardt den Matchball für die Gäste
der TTSF Hohberg im Match der Regionalliga Herren Südwest einfuhr und der Sieg der Mannschaft
damit unter Dach und Fach war. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam 1. FSV Mainz
05 II, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:23) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag Sven Happek, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 12:4.

Das Spiel lief wie folgt ab: Li / Müller konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Schaufler / Bußhardt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Lange
umkämpft war wenig später die Partie zwischen Eckmann / Schug und Zeimys / Happek, ehe sich
die Gastspieler mit 11:2, 8:11, 8:11, 11:6, 6:11 durchsetzten. Nach den anfänglichen Partien gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an
den Tisch. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Bing Li sein Einzel gegen Sven
Happek noch mit 13:11, 11:8, 8:11, 5:11, 4:11 im Entscheidungssatz. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Dennis Müller beim 11:4, 5:11, 11:8, 15:13 gegen Kestutis Zeimys doch überlegen.
Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Zwischenzeitlich
konnte Kevin Eckmann zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das im Vorhinein als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzte Spiel gegen Andreas Bußhardt aber trotzdem klar mit 1:3. Beim 5:11, 15:
13, 11:6, 14:12-Erfolg gegen Tom Schaufler kam Marian Schug nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des 1.
FSV Mainz 05 II und der TTSF Hohberg. Fast verloren schien das Spiel von Bing Li gegen Kestutis
Zeimys, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Bing Li jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte mit 3:11, 4:11, 11:9, 11:3, 11:8. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Dennis Müller seinem Gegner Sven Happek letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld
als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Kevin Eckmann verlor
sein Spiel gegen Tom Schaufler unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend
nach Sätzen mit 0:3. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte nachfolgend Marian Schug bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Andreas Bußhardt von Beginn an. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf
gesetzt und die TTSF Hohberg verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den 1. FSV Mainz 05 II am 19.11.2022 gegen den TSV
Kuppingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.11.2022 gegen den TTC Zugbrücke
Grenzau II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 1. FSV Mainz 05 II

Doppel: Li / Müller 1:0, Eckmann / Schug 0:1 
Einzel: B. Li 1:1, D. Müller 1:1, K. Eckmann 0:2, M. Schug 1:1 
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 TTSF Hohberg
Doppel: Schaufler / Bußhardt 0:1, Zeimys / Happek 1:0 
Einzel: K. Zeimys 0:2, S. Happek 2:0, T. Schaufler 1:1, A. Bußhardt 2:0


